
EINLADUNG zum Podiumsgespräch
Ist die Ostzusammenarbeit der Schweiz  
noch notwendig und zeitgemäss?
mit 
Werner Luginbühl, Ständerat, BDP, Bern
Hans Stöckli, Ständerat, SP, Bern
Reto Nause, Gemeinderat, CVP, Bern
Botschafterin Elisabeth von Capeller, Vize-Direktorin, Leiterin des Bereichs Ostzusammenarbeit, DEZA
Botschafter Raymund Furrer, Leiter Wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, SECO

Moderation: Karin Frei, SRF

Montag, 19. September 2016, 20h bis ca. 21h30
Eventforum Bern, Fabrikstrasse 12, 3012 Bern
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Einladung zum Podiumsgespräch
Ist die Ostzusammenarbeit der Schweiz  
noch notwendig und zeitgemäss?

Diese und weitere Fragen diskutieren Politiker und Vertreter/-innen der 
betroffenen Bundesstellen.  

Werner Luginbühl, Ständerat, BDP, Bern
Hans Stöckli, Ständerat, SP, Bern
Reto Nause, Gemeinderat, CVP, Bern
Botschafterin Elisabeth von Capeller, Vize-Direktorin, Leiterin des 
Bereichs Ostzusammenarbeit, DEZA
Botschafter Raymund Furrer, Leiter Wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung, SECO

Moderation: Karin Frei, SRF

National- und Ständerat entscheiden gegenwärtig über die künftige 
Ausrichtung der Schweizer Ostzusammenarbeit. Mit ihr unterstützt 
die Schweiz ehemals kommunistische Länder in Osteuropa und der 
ehemaligen Sowjetunion auf ihrem Weg zu Demokratie und sozialer 
Marktwirtschaft. Doch ist diese Zusammenarbeit heute noch notwendig 
und zeitgemäss? Setzt die Schweiz die richtigen inhaltlichen und 
geografischen Prioritäten angesichts von globalen Herausforderungen 
wie Flüchtlingskrisen, humanitären Katastrophen, Armutsmigration und 
einer zunehmenden Bedrohung der internationalen Sicherheit? Leistet 
die Zusammenarbeit einen sichtbaren Beitrag zur Entwicklung der 
Länder und zur Beseitigung der Ursachen von Konflikten und Migration?   

PROGRAMM

Türöffnung: 19h30

Veranstaltungsbeginn: 20h00

Umtrunk: 21h15

Anmeldung: Bis spätestens 10. September 
2016, mit beigelegter Anmeldekarte oder an 
deza@eda.admin.ch. Bitte früh anmelden, die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt!  
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass wir keine 
Teilnahmebestätigung verschicken.

Kosten und Verpflegung: Die Teilnahme ist 
kostenlos. Im Anschluss wird ein Umtrunk offeriert.

Ort: Eventforum Bern, Fabrikstrasse 12, 3012 Bern 
www.eventforumbern.ch

Anreise per Bus: 
Vom Hauptbahnhof Bern PostAuto-Linie 101 bis zur 
Haltestelle «Güterbahnhof», von dort rechts über 
die Brücke, nach dem ersten Gebäude links durchs 
(grüne) Tor auf den Vorplatz des Eventforum Bern. 

Fahrplan: Bern HB ab 19h33, Güterbahnhof an 19h39

Weitere Informationen:  
Information EDA, Bundeshaus West, 3003 Bern,  
Tel. 058 462 44 12, deza@eda.admin.ch 

Sie erhalten diese Einladung als Mitglied der Staatsbürgerlichen 

Gesellschaft der Stadt Bern und Umgebung oder als 

Abonnent/-in des DEZA-Magazins «Eine Welt».



Herrn
Max Muster
Musterstrasse 
CH-3333 Musterort

CH-3003 Bern, GS-EDA, W285

Podiumsgespräch Ist die Ostzusammenarbeit der 
Schweiz noch notwendig und zeitgemäss?
Bitte bis am 10. September per Post oder Fax +41 58 464 90 47 
zurücksenden. Online-Anmeldung: deza@eda.admin.ch

Bitte vermerken Sie allfällige Adresskorrekturen bzw. Ihre AdresseTeilnehmer/in: 
Participant/e:  

 

 

 

 

E-Mail 

£ Ich/Wir nehme/n gerne an dem Podiumsgespräch teil

Anzahl Personen 

	  



Eidgenössisches Departement für  
auswärtige Angelegenheiten EDA
Information EDA
Bundeshaus West, W 285
CH-3003 Bern

Nicht frankieren
Ne pas affranchir
Non affrancare

Geschäftsantwortsendung    Invio commerciale-riposta
Correspondance commerciale-réponse


